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Menschen

Edward Sumner (Richard 
Gere) führt eine glück
liche Ehe. Glaubt er. 
Während seine Frau 

Connie (Diane Lane) sich längst 
i n  e i n  e r o t i s c h e s 
Abenteuer mit dem 
Franzosen Paul (Oli
vier Martinez) ge
stürzt hat… Im Drama 
„Untreu“ (siehe TV
Tipp) geht es um die 
Angst, die große Liebe 
zu verlieren, ihr nicht 
vertrauen zu können. 
Im wahren Leben kann man Ver
trauen gegen Bezahlung auf die 
Probe stellen. Für eifersüchtige 
(Ehe)partnerinnen gibt es Treue
testerinnen. Anna ist eine der 
Frauen, die Männer in Versu
chung führen…

Tagsüber Reisekauffrau, 
abends Lockvogel
„Ich locke Männer in die Flirt
falle“, sagt sie offen und lächelt. 
„Das ist mein Job.“ Vor allem ihr 
Arbeitgeber „Treuetester24“ ver
dient daran, Fremdgeher zu  
entlarven, ein Test kostet rund 
250 Euro. Seit einem halben Jahr 
schlüpft die 29Jährige, die tags
über in einem Reisebüro arbeitet, 
in die Rolle des aufreizenden 
Lockvogels und macht fremden 
Männern eindeutige Angebote. 
Anna bekommt pro Test 80 Euro: 
„Im Monat macht das etwa 300 
Euro Taschengeld für mich“, sagt 

sie. Das Testprinzip funktioniert 
übrigens genauso andersherum, 
denn nicht nur die Männer sind 
Meister im Seitenspringen, die 
Frauen haben kräftig aufgeholt 

– das Geschäft der männlichen 
Treuetester floriert.

Gestylt nach Beuteschema
Bevor Anna einen Job antritt, be
kommt sie von der Auftraggebe
rin genaue Instruktionen: …steht 
auf Minirock, strenge Frisuren, 
schwarz geschminkte Katzenau
gen. Kein Problem für Anna. „Ich 
hab’ genug Equipment“. Eine  
Perücke kommt für sie nicht in 
Frage. Die braucht sie auch nicht: 
Die Frauen haben sich Anna, dem 
Beuteschema ihres eigenen Part
ners entsprechend, selbst aus
gesucht, wie in einem Katalog. 
Annas Auftragslage ist gut. Sie 
verkörpert den bevorzugten Typ 
Frau: lange, blonde Haare,  
sportlich, schlank. 
Sie verwandelt sich in seine 
Traumfrau, verinnerlicht alle An
gaben zu dem Mann, prägt sich 
das zuvor gesendete Foto ein. 

Und zieht los. Meistens 
nimmt sie eine Freundin 
mit. Nicht zur Sicherheit 
– das gehört zu ihrer Tar
nung. Allein in einer  
Disco herumzulungern, 
verloren an einem Tre
sen zu lehnen, ist zu 
auffällig. Wenn es los
geht, legt die 29jähri
ge sich nichts zurecht, 
sie entscheidet spon
tan aus dem Bauch, 
wie sie ihn anspricht. 
„Hey, bist du heute 
das erste Mal hier?“ 
oder „Ich bin neu 
hier und kenne mich 
nicht aus…“ klingt 
abgedroschen, 
funktioniert aber 
hervorragend. 
„Man muss nicht 
besonders einfalls
reich sein, ein Lä
cheln ist wichtiger 
als Originalität“, 
sagt sie. „Sobald 
der Mann signa
lisiert, dass er 
mir näher kom
men will, mir 
über den Rü
cken streicht 
und sich dabei 
für den nächs
ten Abend mit 
mir in einem 
Hotel verab
redet, breche 

ich den Test ab und verlasse unter 
einem Vorwand die Disco“, sagt 
Anna. „Dann ist der Job erle
digt.“ Der Mann ist es meist 
auch. Denn umgehend danach 
wird die Auftraggeberin benach
richtigt – und in dem gebuchten 
Hotelzimmer wartet dann meist 
nicht Anna… 

Deutschland hat eine 
hohe Durchfallquote
Neun von zehn Männer geben 
Anna ihre Telefonnummer. Sie
ben von zehn stimmen gern ei
nem weiteren Treffen zu und fünf 
von zehn wollen ein heimliches 
Schäferstündchen mit ihr im Ho
tel. Annas persönliche Statistik 
spiegelt sich auch in Umfragen 
wider: Jeder zweite Deutsche ist 
demnach bereits fremdgegangen. 
Die Kundinnen, für die sie Män
ner anbaggert, tun Anna leid. Vor 

allem, wenn sie schwanger sind 
oder kurz vor der Hochzeit ste
hen. Sie bleibt aber immer Profi. 
„Ich habe den Ehrgeiz, den Frau
en einen eindeutigen Beweis zu 
liefern. Am liebsten für seine 
Treue. Aber auch die Männer  
sind oft arm dran, weil sie eine  
so misstrauische Frau haben, die 
mich bezahlt, um ihnen hinterher 
zu schnüffeln“. 
Das Geld, dass Anna als Lock
vogel verdient, legt sie auf einem 
Sparkonto zurück. Sie träumt da
von, irgendwann einmal Familie 
zu haben und ein Haus zu bauen.
Denn trotz ihrer beruflichen Er
fahrungen hat Anna den Glauben 
an die Männer nicht verloren. Sie 
hat einen Freund. „Und der ist 
mir 100prozentig treu“, sagt sie. 
„Um das zu wissen, brauche ich 
keinen Test. Ich vertraue ihm  
einfach.“   Wiebe Bökemeier

Betrügt er mich? Wenn diese Frage einen 
nicht mehr loslässt, dann kommt Anna  

zum Einsatz. Mit den Waffen einer Frau  
stellt sie die Männer auf die Probe…
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»Ich bekomme in  
meinem Job auch Körbe –  

und das finde ich toll!«
Anna (29), Treuetesterin aus Berlin

„Bei mir gibt’s den  Treuschein“

Treuetest – wie funktioniert das?
Wer misstrauisch ist, kann seinen Partner testen lassen. Mehrere Agenturen 
in Deutschland bieten diesen Service an, ihre Tests verlaufen alle ähnlich:

Der auftrag Zu 70 Prozent sind es Frauen, die ihren Partner testen wollen. Sie melden sich 
bei Treuetest-Agenturen via E-Mail oder Telefon. Absolute Diskretion wird gewährleistet.

Der ablauf In einem Vorgespräch entscheidet man sich, was man wissen will (z. B.: Würde mein 
Partner seine Telefonnummer rausgeben?; Würde er sich mit einer Fremden verabreden?; Geht er 
auf ein Seitensprung-Angebot ein?). Professionelle Tester finden das dann heraus, via SMS,  
E-Mail, Chat, Telefon oder als Lockvogel bei einer echten Begegnung. 

Die tester Lockvögel arbeiten meist nebenberuflich. Sie sind alle unterschiedlich, alt, 
jung, groß, klein, mollig, schlank. So kann man alle Geschmäcker der Zielpersonen bedienen.  
Telefontests führen geschulte Call-Center-Mitarbeiter durch.

Die agenturen Z. B. www.seitensprungtest.de, www.treuetester24.com, www.treuetester.info

Der Preis SMS-Test: ca. 30–50 Euro. Per E-Mail, Chat oder Telefon 50–70 Euro. 
Den Lockvogel-Tests mit realer Begegnung gibt es ab 250 Euro. 

tv-tiPP
Untreu Connie (Diane Lane) und 
Edward (Richard Gere) führen eine 
Bilderbuch-Ehe. Bis der junge Franzose 
Paul (Olivier Martinez, r. Foto) Connie 
verführt. Als Edward dahinter kommt,  
steht mehr als nur die Ehe auf dem Spiel...
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